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See the notice on TED website

630477-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Logiciels et systèmes d'information – Software zur Datenbewirtschaftung
OJ S 177/2026 14/09/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Fournitures

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: AOK-Bundesverband eGbR - Arbeitsgemeinschaft von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts
Adresse électronique: vergabestelle@bv.aok.de
Forme juridique de l’acheteur: Groupement d’autorités publiques
Activité du pouvoir adjudicateur: Santé

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Software zur Datenbewirtschaftung
Description: Software zur Datenbewirtschaftung
Identifiant de la procédure: f146abc5-3c00-49c9-887e-4c13cfde6475
Identifiant interne: 2026-09-11-BV-REN
Type de procédure: Négociée avec publication préalable d’un appel à la concurrence / 
concurrentielle avec négociation
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Fournitures
Nomenclature principale (cpv): 48000000 Logiciels et systèmes d'information

2.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Rosenthaler Str. 31  
Ville: Berlin
Code postal: 10178
Subdivision pays (NUTS): Berlin (DE300)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YDKM8TE# (I.) Geschätzter 
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: Es ist beabsichtigt, für maximal 24 Entwickler, 2 
Admins und maximal 2 Server für bis zu 100 Business User Lizenzen abzurufen. (II.) Zur 
Durchführung des Vergabeverfahrens verwendet die Auftraggeberin die E-Vergabelösung 
DTVP. Die für die Erstellung der Teilnahmeanträge und Angebote zwingend zu verwendenden 
Auftragsunterlagen sind dort abzurufen. Für Angaben und Erklärungen sind die Formulare der 
Auftragsunterlagen zu verwenden soweit diese entsprechende Vordrucke enthalten. Bitte 
beachten Sie, dass die Abgabe der Teilnahmeanträge sowie der späteren Angebote 
elektronisch über dieses Vergabeportal zu erfolgen hat. Weitere Hinweise zur elektronischen 
Abgabe der Teilnahmeanträge finden Sie in den Vergabeunterlagen (Teilnahmebedingungen). 
(III.) (1) Das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB ist durch 
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Vorlage der Eigenerklärung in Formblatt A3 der Vergabeunterlagen nachzuweisen. (III.) (2) 
Das Nichtvorliegen von Russlandsanktionen nach Art. 5 k Abs. 1 Verordnung (EU) Nr. 833
/2014 ist durch Vorlage der Eigenerklärung in Formblatt A4 der Vergabeunterlagen 
nachzuweisen. (IV.) (1) Hinweis für Bewerber-/Bietergemeinschaften: Im Fall der Bildung einer 
Bewerber-/Bietergemeinschaft ist eine entsprechende Erklärung zur Bildung einer Bewerber-
/Bietergemeinschaft einzureichen und es sind die Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen 
und zum Nichtvorliegen von Russlandsanktionen von jedem Mitglied der Bewerber-
/Bietergemeinschaft einzureichen. (IV.) (2) Hinweis zur Eignungsleihe sowie zum Einsatz von 
Drittunternehmern oder Unterauftragnehmern: Im Fall des Einsatzes von Drittunternehmern
/Eignungsverleihern und/oder Unterauftragnehmern ist dies im Verzeichnis der 
einzusetzenden Drittunternehmer und Unterauftragnehmer anzugeben. Zusätzlich sind im Fall 
der Eignungsleihe folgende Unterlagen von jedem Unterauftragnehmer und/oder 
Drittunternehmer, dessen Kapazitäten der Bewerber/Bieter in Anspruch nimmt, mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen: Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen nach §§ 123/124 
GWB und Verpflichtungserklärung zur Erbringung der Leistungen/Kapazitäten gegenüber dem 
Bewerber/Bieter. Bei bloßen Unterauftragnehmern (d.h. nicht im Fall der Eignungsleihe) 
können die Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen nach §§ 123/124 GWB sowie die 
Verpflichtungserklärung zur Erbringung der Leistungen gegenüber dem Bewerber/Bieter für 
jeden Unterauftragnehmer optional bereits mit dem Teilnahmeantrag oder mit dem späteren 
Angebot vorgelegt werden. Sie sind jedenfalls auf Nachforderung der Auftraggeberin 
vorzulegen. (IV.) (3) Im Weiteren, insbesondere zur Eignungsleihe, wird auf die 
Konkretisierung in den Auftragsunterlagen verwiesen.
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Document de marché

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Software zur Datenbewirtschaftung
Description: Lieferung, Implementierung und Wartung einer on-prem Standardsoftware für 
Datenbewirtschaftung zur Verarbeitung großer Datenmengen inkl. Data-Mining und Statistik 
Features und Auto-ML Funktionalität. Es handelt sich um ein Verhandlungsverfahren mit 
Bieter-Präsentation in der an Hand von Use-Cases von dem Bieter gezeigt werden muss, wie 
spezifische Anwendungsfälle mit der Software gelöst werden. Die Bieter-Präsentation dient 
der Bewertung der Bedienbarkeit und Validierung der Wertungskriterien des 
Anforderungskataloges.
Identifiant interne: 2026-09-11-BV-REN

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Fournitures
Nomenclature principale (cpv): 48000000 Logiciels et systèmes d'information

5.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Rosenthaler Str. 31  
Ville: Berlin
Code postal: 10178
Subdivision pays (NUTS): Berlin (DE300)
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Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 72 Mois

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): non
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Auf gesondertes Verlangen der Auftraggeberin ist nach 
Abgabe des Angebotes/Teilnahmeantrags ein aktueller Handelsregisterauszug des 
Niederlassungsstaats des Bieters/Bewerbers/der Mitglieder der Bietergemeinschaft
/Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Unternehmen mit Firmensitz außerhalb Deutschlands 
haben den Nachweis der Eintragung in ein vergleichbares Register von Stellen des 
Herkunftslandes in deutscher beglaubigter Übersetzung einzureichen.

Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: (1) Der Bewerber hat seinen innerhalb der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre erwirtschafteten spezifischen Jahresumsatzes in dem vom 
Auftrag abgedeckten Tätigkeitsbereich der Softwareüberlassung zur Datenbewirtschaftung 
anzugeben. (2) Mindestanforderung: Der diesbezügliche Mindestjahresumsatz muss im 
Durchschnitt über die drei letzten Geschäftsjahre eine Höhe von 1.000.000 Euro netto erreicht 
haben. Wird dieser Umsatz nicht erzielt, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. (3) 
Hinweis für Bewerbergemeinschaften: Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft müssen ihren 
jeweiligen Jahresumsatz einzeln ausweisen und als Bewerbergemeinschaft gemeinsam die 
Anforderung an den Mindestjahresumsatz erfüllen.

Critère: Outils, usines ou équipements techniques
Description du critère de sélection: (1) Der Bewerber hat jeweils für die Jahre 2024, 2025 
(Stichtag jeweils 31.12.) und 2026 (Zeitpunkt der Abgabe des Teilnahmeantrags) die Anzahl 
der Fachkräfte mit Erfahrungen im Bereich Entwicklung und Support einer Software zur 
Datenbewirtschaftung, über die sein Unternehmen verfügt, anzugeben. (2) 
Mindestanforderung: Der Bewerber muss zum Zeitpunkt der Abgabe des Teilnahmeantrags 
über mindestens 20 Fachkräfte im Bereich Entwicklung und Support einer Software zur 
Datenbewirtschaftung verfügen. Wird diese Mindestanforderung nicht erfüllt, so führt dies zum 
Ausschluss des Teilnahmeantrags.

Critère: Références sur des livraisons spécifiées
Description du critère de sélection: A. Angabe von spezifischen prüfbaren Referenzen (1) Zum 
Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV sind durch die 
Bieter prüffähige Referenzen über Leistungen, die innerhalb der letzten drei Jahre (Stichtag: 
Ablauf der Teilnahmefrist) erbracht wurden und die nach Art, Inhalt und Umfang mit dem 
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Ausschreibungsgegenstand vergleichbar sind, vorzulegen. Vergleichbar mit dem 
Auftragsgegenstand sind Referenzprojekte, die inhaltlich und technisch die nachfolgenden 
Themengebiete abdecken. (2) Mindestanforderungen: (a) Es ist mindestens eine Referenz 
aus dem Bereich "Datenbankzentrierte Ausführung" vorzulegen, andernfalls wird der 
Teilnahmeantrag ausgeschlossen: Gegenstand der Referenz muss eine On-Premises-
Installation sein. Dabei wird die Software verwendet um Prozesse auf einer Datenbank (db2 / 
Oracle oder sonstige relationale Datenbankmanagementsysteme) als Quellsystem abzubilden. 
Die Datenverarbeitung läuft über Operatoren (push down) im jeweiligen Quellsystem. (b) 
Darüber hinaus sind mindestens zwei Referenzen aus dem Bereich "komplexe Prozessketten" 
vorzulegen, andernfalls wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen: Gegenstand der 
Referenzen muss jeweils eine On-Premises-Installation zur Umsetzung komplexer 
Prozessketten sein. Hierbei müssen Operatoren verwendet worden sein, die die 
Ablaufsteuerung der Prozesskette abbilden und entsprechende SQL-Statements auf der 
Datenbank ausführen. Dabei wurden an die SQL-Statements Variablen übergeben die sich 
durch die Ablaufsteuerung ergeben, (Beispiel: lade alle Daten des Jahres 2022). (c) Darüber 
hinaus sind mindestens zwei Referenzen aus dem Bereich "Auto-ML" vorzu-legen, andernfalls 
wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen: Gegenstand der Referenzen muss jeweils eine On-
Premises-Installation zur Umsetzung von AUTO-ML mit Feature Engineering gewesen sein. 
(d) Hinweis: Mit einem Referenzprojekt können mehrere Bereiche abgedeckt werden. (e) 
Weitere Hinweise: Für jede eingereichte Referenz ist das den Vergabeunterlagen beiliegende 
Formblatt (Anlage A10 Referenzen) zwingend vollständig auszufüllen. Fehlende Angaben 
können zur Nichtberücksichtigung der jeweiligen Referenz, zum Nichtvorliegen der Eignung 
und letztlich zum Ausschluss aus dem Vergabeverfahren führen. Die im Rahmen des 
jeweiligen Referenzprojektes vom Bewerber erbrachten Leistungen sind ausführlich zu 
beschreiben und - sofern der Auftraggeber oder Dritte an der Referenzleistung mitgewirkt 
haben - auch gegenüber vom jeweiligen Auftraggeber oder Dritten erbrachten Leistungen klar 
abzugrenzen. Eine Referenz kann nur durch ein eignungsverleihendes Unternehmen erbracht 
werden, wenn dieses im Auftragsfall die Leistung erbringt, für die diese Kapazitäten benötigt 
werden (vgl. § 47Abs. 1 Satz 3 VgV). Die Auftraggeberin behält sich vor, die Referenzen zu 
überprüfen. Es ist daher eine eine Organisationseinheit des Referenzauftraggebers 
anzugeben, über die ein auskunftsfähiger Ansprechpartner ermittelt werden kann. Referenzen, 
die in der Weise anonymisiert sind, dass sie für die Auftraggeberin unter Beachtung des 
Gleichbehandlungsgrundsatzes nicht überprüfbar sind, werden nicht berücksichtigt! B. 
Referenzliste (1) Ziel der Auftraggeberin ist es, eine am Markt etablierte Standardsoftware zur 
Datenbewirtschaftung zu erwerben. Daher hat der Bieter über die oben genannten Referenzen 
hinaus, seinem Teilnahmeantrag eine formlose Liste der Auftraggeber, denen er in den letzten 
drei Jahren seine Software zur Datenbewirtschaftung, die er auch in diesem Vergabeverfahren 
anbieten wird, bereitgestellt und zur Nutzung überlassen hat, beizufügen. Reine Vertriebs-, 
Beratungs-, Entwicklungs- oder Wartungsleistungen ohne Bereitstellung und Nutzung einer 
entsprechenden Softwarelösung sind nicht anzugeben. Die Referenzliste muss mindestens 
folgende Angaben enthalten: - Name des Auftraggebers - Bezeichnung des bereitgestellten 
Softwareproduktes - Vertragszeitraum (2) Mit der Referenzliste soll ausschließlich 
nachvollziehbar gemacht werden, bei welchen bzw. wie vielen Auftraggebern das Produkt 
bereits eingesetzt wurde. Die Angabe von Ansprechpartnern oder Kontaktdaten der 
Referenzauftraggeber ist nicht erforderlich. Die Auftraggeberin behält sich jedoch vor, einzelne 
Angaben durch geeignete Nachweise oder durch Kontaktaufnahme zum jeweiligen 
Auftraggeber zu überprüfen. Mehrere Installationen, Mandanten, Module, Lizenzen oder 
Nutzungsverträge bei demselben Auftraggeber sind nur als eine Referenz anzugeben.
Informations sur la seconde étape d’une procédure en deux étapes: 
Nombre minimal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 3
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La procédure se déroulera en plusieurs étapes. À chaque étape, certains candidats peuvent 
être éliminés

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Qualität des Angebotes
Description: Die Bewertung der Qualität der Angebote erfolgt anhand der in Anlage B3.1 der 
Vergabeunterlagen "Anforderungskatalog und Bewertungskriterien" genannten Kriterien und 
Bewertungsmaßstäbe.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 60
Critère: 
Type: Prix
Nom: Angebotspreis
Description: Maßgeblich für die Bewertung der Angebotspreise ist der "Wertungsrelevante 
Gesamtpreis EVB-IT Überlassungsvertrag Typ A oder B" wie er sich aus dem im Preisblatt 
(Ablage B5 der Vergabeunterlagen) ergibt. Die Bewertungsformel ist der Anlage B3.1 der 
Vergabeunterlagen "Anforderungskatalog und Bewertungskriterien" zu entnehmen.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 40

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKM8TE
/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKM8TE

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKM8TE
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 13/10/2026 10:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Nachforderungen können gem. § 56 VgV erfolgen.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Nach Ziffer 16.3 des EVB-IT 
Überlassungsvertrags Typ A wird der Nachweis einer Haftpflichtversicherung gemäß Ziffer 17 
EVB-IT Pflege S-AGB vereinbart. Gemäß Ziffer 15.4 des EVB-IT Überlassungsvertrags Typ B 
weist der Auftragnehmer auf Verlangen des Auftraggebers nach, dass er über eine im 
Rahmen und Umfang marktübliche Industriehaftpflichtversicherung oder eine vergleichbare 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKM8TE/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKM8TE/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKM8TE
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKM8TE
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Versicherung aus einem Mitgliedsstaat der EU verfügt. Der Auftragnehmer wird diesen 
Versicherungsschutz bis zum Ende des Vertrages und darüber hinaus bis zur Verjährung 
sämtlicher Mängelansprüche aufrechterhalten. Kommt der Auftragnehmer dieser Verpflichtung 
nicht nach, ist der Auftraggeber nach erfolgloser angemessener Fristsetzung zur Kündigung 
des Vertrages berechtigt, wenn ihm ein Festhalten am Vertrag nicht mehr zuzumuten ist. 
Weitergehende Ansprüche des Auftraggebers, insbesondere Schadensersatzansprüche, 
bleiben hiervon unberührt.
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non
Forme juridique que doit revêtir un groupe de soumissionnaires auquel un marché est attribué: 
Bewerben sich mehrere Unternehmen in Form einer Bietergemeinschaft, so hat jedes Mitglied 
der Bietergemeinschaft eine rechtsverbindliche Erklärung für sich abzugeben, wonach im 
Auftragsfall die Bildung einer gesamtschuldnerisch haftenden Rechtsform zugesichert wird. Es 
sind alle Mitglieder der Bietergemeinschaft aufzuführen und der für die Durchführung des 
Vertrages im Auftragsfall bevollmächtigte Vertreter ist zu benennen.

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Accord-cadre, sans remise en concurrence
Nombre maximal de candidats: 1
Justification de la durée de l’accord-cadre: Gem. § 21 Abs. 6 VgV liegt ein im Gegenstand der 
Leistung begründeter Sonderfall vor, sodass eine Laufzeit von sechs Jahren vorgesehen ist.
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammern des Bundes beim 
Bundeskartellamt
Description des délais d'introduction des procédures de recours: § 134 GWB Informations- 
und Wartepflicht. "(1) Öffentliche Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot 
angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres 
Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform 
zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer 
Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die 
Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein Vertrag darf erst 15 
Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 geschlossen werden. Wird die 
Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn 
Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es 
nicht an. (3) Die Informationspflicht entfällt in Fällen, in denen das Verhandlungsverfahren 
ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit gerechtfertigt ist..." § 135 GWB 
Unwirksamkeit. "(1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche 
Auftraggeber: 1. gegen § 134 verstoßen hat..." § 160 GWB Einleitung, Antrag. "(1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
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droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt." § 168 
GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der 
Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine 
Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schädigung der betroffenen Interessen zu 
verhindern. Sie ist an die Anträge nicht gebunden und kann auch unabhängig davon auf die 
Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann 
nicht aufgehoben werden...".
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: AOK-Bundesverband eGbR - Arbeitsgemeinschaft von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: AOK-Bundesverband 
eGbR - Arbeitsgemeinschaft von Körperschaften des öffentlichen Rechts

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: AOK-Bundesverband eGbR - Arbeitsgemeinschaft von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts
Numéro d’enregistrement: GsR634B
Adresse postale: Rosenthaler Str. 31
Ville: Berlin
Code postal: 10178
Subdivision pays (NUTS): Berlin (DE300)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabestelle@bv.aok.de
Téléphone: +49 3034646-0
Adresse internet: https://www.aok.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Numéro d’enregistrement: t:022894990
Adresse postale: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Ville: Bonn
Code postal: 53113

mailto:vergabestelle@bv.aok.de
https://www.aok.de
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Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vk@bundeskartellamt.bund.de
Téléphone: +49 22894990
Télécopieur: +49 2289499163
Adresse internet: https://www.bundeskartellamt.de
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 13bbf787-25c7-4118-85cf-f0cde21767ae  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 11/09/2026 14:40:53 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 630477-2026
Numéro de publication au JO S: 177/2026
Date de publication: 14/09/2026
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